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Pläne und Ausführung von
Gartenanlagen, Lieferung
sämtlicher Pflanzen aus
eigenen Baumschulen

Gebrüder Mertens
Gartenarchitekten BSG

Zürich, Jupiterstraße 1

Eisenkonstruktions -Werkstätte

Gebr. Tuchschmid
Frauenfeld und Zürich

Unsere Lieferungen für die Neubauten der Firma SAURER AG., ARBON

Glaswände und Eingangspartien zum

Verwaltungsgebäude / Stahltürzargen

Fabrikfenster und kittlose Oberlichter

für die Fabrikbauten
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mit eingebauter Rollschiene-*
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£ *

eine ideale Verbindung des
Schönen mit dem
Nützlichen!

Fürs Auge das wohnlich
wirkende Holz!
Fürs Praktische die
Rollschiene, bequem und
dauerhaft

Preislich vorteilhafter als
einzeln montierte Holzgalerien

und Metallschienen.
In Längen von 125-270 cm
sofort ab Lager lieferbar.

2€e&u£cL
gefällig, zweckmäßig,

in Buche mattiert.

tACeCüw
die gediegene Ausführung

in Birnbaum gewichst.
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Die iträmiierten Bücher

Unter die prämiierten 25 schönsten Bücher
des Jahres 1943 fallen die nachfolgenden

vier meines Verlages

Hansjörg Bloesch

ANTIKE KUNST IN DER SCHWEIZ
Fünfzig Meisterwerke aus dem klassischen Altertum

in öffentlichem und privatem Besitz
Mit 96 Abbildungen. 224 Seiten Text.

Ein Quartband geheftet Fr. 26.-, Leinen Fr. 28.-
oDer junge Berner Archäologe erklärt alles, wonach
man bei diesen Werken fragt, von der Technik bis
zu den religiösen und gesellschaftlichen
Hintergründen, und wenn man von da aus zu weiteren
Fragen kommt, so liegt dies im Wesen der griechischen

Kunst, die unaufhörlich packende Fragen
stellt: nicht nur weil die Überlieferung lückenhaft
ist, sondern vielmehr, weil die griechische
Kunstgeschichte von derselben wunderbaren Logik ist,
wie die ganze griechische Art. Immer wird man
aufgefordert, das einzelne als Glied eines
sinnvollen Ganzen zu begreifen.«

Prof. Dr. K. Schefold, «Basler Nachrichten»

Gotthard Jedlicka

TOBIOIISE-LAUTREC
Mit 112 ganzseitigen Abbildungen und einer far¬

bigen Tafel - Zweite, ergänzte Auflage
340 S. Text. Ein Quartband in Leinen Fr. 32.-

«Ein Kunsthistoriker begibt sich außerhalb der
Museen und Ateliers mitten hinein in jene bunte
Welt, in der Toulouse-Lautrec gelebt hat, in die
Welt der Varietes und der trüben Orte und zeigt
darin diesen großen Künstler, diesen unglücklichen

Menschen, den mißgestalteten Edelmann,
der sich dorthin gerettet hat, um überhaupt
bestehen zu können in seiner ganzen menschlichen
Größe und künstlerischen Bedeutung.»

«Die Kunst-Zeitung*

Eduard Korrodi
GEISTESERBE DER SCHWEIZ
Schriften von Albrecht von Haller bis zur Gegenwart
432Seiten. InLeinenFr. 11.50, in Halbleder Fr. 18-
«Naturbild, Mythos und Geschichte, Briete, Reden
und Bekenntnisse der ganze Reichtum lebendig

gebliebener Werte unseres Schrifttums, die
Kraft der Gestaltungen, die Intensität unseres
Geisteslebens erstrahlen in diesen edeln, bald
glanzvollen und morgenbesonnten, bald intimen
Dokumenten.» "Express»

WINCKEtMANN vosr GOETHE
Mit einer Einleitung von Ernst Howald

156 Seiten. Geheftet Fr. 4.50, gebunden Fr. 6.-
«Was es heißt, das Bild eines Menschen von allem
Zufälligen gereinigt, auf sein Wesentliches
zurückzuführen, das hat Goethe in seinen in das
Gewand einer wunderbar geklärten Sprache gekleideten

Aufzeichnungen über Winckelmann
beispielhaft gezeigt. Ernst Howald hat ihnen, die
bislang nur in wenigen Ausgaben zugänglich
blieben, eine magistrale Einführung von solch
erschöpfender Klarheit und Einsicht vorausgeschickt,

daß der Leser, hat er die einmal
durchmessen, sich getrost in vollen Zügen dem ruhig
fließenden, tiefen Strom der Goetheschen Prosa
anvertrauen darf.» »Bund»

EUGEN RENTSCH VERLAG
ERLENBACH-ZUR ICH

Diese Bücher (im Werk von Bloesch
nur der Bilderteil) wurden in der Offizin
Buchdruekerci Winterthur AG. gedruckt
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